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Akademischer Lebenslauf/Beschäftigungsverhältnisse:  

1981 - 1987 Medizinstudium (Humboldt-Universität Berlin, 
Medizinische Akademie Carl Gustav Carus, Dresden) 

1987 - 1994 Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Abteilung Transfusionsmedizin,  
Universitätsklinikum Dresden  

1989 Promotion zum Dr. med. am Institut für Pathologische Biochemie, 
Medizinischen Akademie Dresden (summa cum laude) 

1994  Facharztanerkennung Transfusionsmedizin  

1994 - 2004 Leiterin der Zentralen Betriebseinheit Transfusionsmedizin,  
Universitätsklinikum Dresden  

seit 2004 Bereichsleiterin Transfusionsmedizin, Medizinischen Klinik und Poliklinik I 

2013 Habilitation im Fach Transfusionsmedizin zum Thema: „Mobilisierung 
peripherer Blutstammzellen bei gesunden allogenen Spendern- Effizienz und 
Verträglichkeit“, Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus, TU Dresden 

 

Schwerpunkte wissenschaftlicher Tätigkeit: 

- Therapeutische Hämapherese, insbesondere extrakorporale Photochemotherapie 

- Mobilisierung und Gewinnung von autologen und allogenen peripheren Blutstammzellen 

- Spendersicherheit allogener Blutstammzellspender 

- Gewinnung von und Therapie mit Granulozytenkonzentraten 

- Gezielte Zelltherapie 

  

Bereichsleiterin Transfusionsmedizin, 
Medizinische Klinik und Poliklinik I, 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden 
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Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und Institutionen: 

2006 - 2012 Beisitzerin im Vorstand des Berufsverbandes Deutscher 
Transfusionsmediziner (BDT) 

seit 2011  Mitglied des JACIE-Accreditation Committee  

2012 - 2016  Schriftführerin des BDT  

seit 2016 Vorsitzende des BDT 

seit 2019 Beisitzerin im Vorstand der Deutsche Gesellschaft für Transfusionsmedizin 
und Immunhämatologie (DGTI) 

 

Mitgliedschaft in Beratungsgremien: 

2009 - 2018  Mitglied im „Arbeitskreis Blut“ 

 

Mitgliedschaft in Aufsichtsräten: 

keine 
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